
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Oberrhein-Kreis. 1834-1855

1844

14 (17.2.1844)



14«
' Großherzoglich Badische -
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für de »

- Oberrhein - Kreis .
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Bekannt m a ch u n g.
Bei der «vang. Kirchenbau-Znspection Heidelberg ist die Stelle ein «- selbstständigen Assistenten,für welche ein Gehalt von jährlichen 700 fl. bestimmt ist , mit einem im Baufache vom Staate ge¬prüften Praktikanten zu besehen .
Die Bewerber um diese Stelle werden aufgefordert , sich binnen 4 Wochen , unter Vorlage ihrer

Receptionsurkunden , und der Zeugnisse über ihre bisherige Beschäftigung , hier zu melden .
Karlsruhe den 6- Februar , 844.

Großh . Evang . Ober-Kirchevrath .

Gvrigkeitlictze Wekanntmachungen .
Fahndung .

I sHornberg .j Nro. 1262. Der unten signali-
sirte ledige Georg Köhler von Kirnbach ist einer
Prellerrti angeklagt , sein Aufenthalt ist unbekannt;wir bitten ihn im BetretungSfalle mit Laufpaß
hieher zu weisen .

Signalement .
Alter 40 bis 44 Jahre , Größe 5' 5" , Statur

besetzt , Gesichlsform breit , Farbe gesund, Haareblond , Stirne breit , Augenbraunen braun , Augenblau , Nase breit , Mund groß , Bart blond, Kinnbreit.
Hornbcrg den 6. Februar , 844 .

Großh. Bezirksamt .
Fahndungszurücknahme .

1 sHornberg .j Nr. I 222. Die Fahndung vom4 . Januar d. I . Nro. 80 auf den ledigen Laver
King von Mariazell Kön . Würtemb . Oberamts
Oberndorf , wird hiemit zurückgcnommen , da sichderselbe am 5. Februar d. I . anher eingestellt hat .

Hornbcrg den 5 . Februar , 844 .
Großh. Bezirksamt.

Fahndung .
1 sGcrnSbach.s Nro . 704 . Julius Fritz von

Gausbach , Soldat beim 2 . Infanterie -Regiment ,hat sich vor mehreren Wochen ohne Erlaubniß aus
seiner Hcimath entfernt. Da alle Nachforschungenüber seinen Aufenthalt seither vergeblich gewesen ,so wird derselbe hiemit öffentlich aufgcfordert , sichbinnen 4 Wochen dahier oder bei dem Großhcrz.

Regiments-Commando in Freiburg zu stellen, als
sonst die Strafen der Desertion gegen ihn erkanntwerden

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden,auf den Soldaten Julius Fritz » dessen Signale¬ment wir beifügen , zu fahnden , und ihn im Be¬
tretungsfall an gedachtes Regiments- Commando
abliefcrn zu lassen .

Gernsbach den , 0. Januar ,844 .
Großh. Bezirksamt.

Signalement .
Alter 26*/* Jahre , Größe 5' 4" 1 '" , Körper¬bau schlank , Gesichtsfarbe blaß , Augen braun,Haare blond , Nase klein .

Aufforderung .t sSäckingen .j Nro. 2732 . Fridolin Booz zuHänncr , welcher nach abgelegter Prüfung bei der
Großh. Wasserbau - Inspektion zufolge § . 7 der
Mühlordnung zum Umtrieb eine - MühlewerkS
schon vor mehreren Jahren als befähigt erklärt
worden , beabsichtigt die am Wührcbach gelegene
Hufschmidte, wovon das eine Rad durch das Was¬
ser getrieben wird und welche er von Johann Mar¬
tin Müllers Erben eiugetauscht hat, in eine Mahl-
mühlc umzuwandcln , sohin das bisherige Waffer -
radrecht der erwähnten Schmidte zum Umtrieb
eines Mühlrads zu benützen .In Gemäßheit der Mühlenordnung § . 1 werden
sohin alle diejenigen , welche bei der Ausführung
dieses Vorhabens bctheidigt sind oder Einsprachen
dagegen erheben zu können glauben , mit dem An»
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fügen hievon in Kennkniß gesetzt , daß sie ihre et -
waigen Einwendungen binnen 4 Wochen dahier
um so gewisser vorzutragen haben , als sie ansonst
damit ausgeschlossen und nach Lage der Acten das
Weitere angeordnet werden würde .

Gückingen den 3 . Februar 1844 .
Großh . Bezirksamt .
Leyntsvlosunsen .

In Gemäßheit des §. 74 des ZehntabldsungS »
gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
bsschloffßu wurde :

In dem Amte Bonndorf .
I Zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Bonndorf und den Zehntpflichtigen der Gemeinde
Füetzen , über den Groß - und Älcinzehntcn auf der
Gemarkung Füetzen .

Fm Landamte Carlsruhe .
1 Die Ablösung des Schulzehnrens in Spöck .

Fm Oberamt Durlach ,
i Zwischen der Pfarrei Palmbach und der dor¬

tigen Gemeinde .
i Zwischen der Pfarrei Wilferdingen und den

dortigen Zehntpflichtigen .
In dem Amte Ettlingen ,

l Des der Schulstelle zu Mörsch von den Zehnt -
pflichtigen daselbst zustehcnden Zehntens .

Im F . F . Bezirksamt Hü fingen .
3 Des der Pfarrei Hondingcn auf dortiger Ge¬

markung zustehenden Zehntens .
In dem Amte Lörrach .

3 Des der Grundcsherrschaft von Rotberg
von den Zehnrpflichtigen aus Egringcr , Fischinger
und Schallbachcr Gemarkung zustehenden Heu -
und Weinzehntens .

In dem - Amte Neck ^arbischofShcim .
3 Des der Pfarrei Flinsbach auf dortiger Ge «

mprkung zustehenden Zehntens .
In dem Amte Neckar ge münd .

i Des der - Schaffnerei Lobenfeld auf der Ge¬
markung Dilsbcrg zustehenden Zehntens .

In dem Amte Radolphzell .
i Des dem Kloster Allerheiligen auf der Ge¬

markung Randegg zustehenden Zehntens .
In dem Oberamt Rastatt .

3 Des der Schulstelle Muggensturm auf der Ge¬
markung Oetigbcim zustehcnden Zehntens .

i Die Ablösung des SchulzehntcnS zu Au am
am Rhein .

In dem Amte Stockach .
1 Des der Pfarrei Buchheim von dortiger Ge¬

meinde zustehenden Zehntens .

In de in Stadt - und Landamk Werthe irn .
3 Des dem Ehorstifte Wcrtheim auf Werkhei »

mer Gemarkung zustchenden Zehntens .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -

zulbsenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zehntablösungs¬
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech¬
tigten zu halten . .
Vorlsvungs ConscriptionspÄichtigrr .

Die nachbcnannten Conscriptionspflichtigen aus
der Altersklasse vom Jahr 1844 werden andurch
aufgcfordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Refractärs
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie er¬
kannt werden würde .

In dem F . F . Amte Neustadt .
1 Fidel Böhringcr von Sicdelbach , Loos Nro .

4g .
In dem Amte Walds Hut .

3 Balthasar Kämmerer von Engelschwand , Loos
Nro . ioö .

Alois Kämmerer von Hartschwand , Loos Nro .
135 .

Jakob Bürger von Strittmatt , Loos Nro . 137 .
Straferkenntniß .

1 sSt . Blasiens Nro . 2212 . Da Jacob Reich
von Tiefenhüusern , Soldat bei dem Großherzogl .
Infanterie -Regiment Erbgroßhcrzog Nro . 2 am 25 .
September 1843 sich ohne Erlaubniß aus der Gar¬
nison in Freiburg entfernte , und sich auf die öf¬
fentliche Borladung vom 30 . September v . I .
weder dahier > noch bei seinem Großh . Commando
bis daher gestellt hat , so wird erkannt durch

U r l h e i l .
Jakob Reich von Tiefcnhäusern , Soldat bei dem

Großh . Infanterie - Regiment Erbgroßherzog , seye
der Desertion schuldig zu erklären , und daher in
die gesetzliche Strafe von fl . 1200 nebst Kosten zu
»erfüllen , die persönliche Bestrafung gegen densel¬
ben aber auf sein Betreten vorzubehalten .

St . Blasien den 6 . Februar 1844 .
Großh . Bezirksamt .

AntergertcliMcye ÄuLorverungen unv
DSeksnntmscyungen .

S ch u l d e n l i q u i d a k i o n e n .
Alle diejenigen , welche an nachbcnannte m

Gant erklärte Personen Ansprüche zu mctthen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
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vor der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unkerpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung deS Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eine » Maffepfle -
gers und Gläubigerausschuffcs , Vornahme der Gü -
lerverkäuse , Abschließung eines Stundungs - und
N^ hlaßvergleiches abgeben , wobei die Nichterschei -
„ enden als der Mehrheit der Erschienenen betretend
angesehen werden .

In dem Amte Breisach .
3 Gegen Ferdinand Fiedler von Zliringen , auf

Mittwoch den L » . Februar 1844 , früh 8 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlei .

Zn dem Amte Lörrachs
3 Gegen Hutmacher Johann Georg Binder von

Lörrach , auf Mittwoch den 28 . Februar d. Z .,
in diesseitiger Amtskanzlei .

Zn dem Amte Müll heim .
1 Gegen Wcndclin dierderger und seine Ehefrau

Martha Querner in Sulzburg , auf Donnerstag
den 14. März , früh 8 Uhr , in diesseitiger Amts -
Kanzlei .

Zn dem Amte Triberg .
3 Gegen die Lerlaffenschaft des Ührenmachcrs

Valentin Hok von Schonach , auf Freiiag
den 23 . Februar d . Z . , früh 8 Uhr , in diesseiti¬
ger Amtökanzlei .

3 Gegen den Bürger und Uhrenschildmalcr Z o -
hann Pfaff von Schönwald , auf Montag
den ly . Februar d. Z . , früh 6 Uhr , auf diesseiti¬
ger Amtskanzlci .

Zn dem Amte Walds hur .
1 Gegen die Verlaffenschaft des Köhlers Zohann

Lüber von Dietlingen , auf Freitag den 1 . März
d . Z >, Vormmittags 8 lthr , in diesseitiger Amts -
Kanzler .

Gläubigeraufforderung .
3 sEmmcndingcn . ^ Nro . 2608 . Die Erben der

verstorbenen Agatha geb . Schleer , gewesene Witkwe
des Krämers Anton Herr von Heimbach , haben
den Nachlaß derselben nur unter der Vorsicht deS
Erbverzeichniffes angetrrten .

Deshalb werden alle diejenigen , welche An¬
sprüche gegen die Erbmasse machen wollen oder
könne » aufgcfordert , solche

Sam st a g den >6. Februar d . I . ,
Vormittags y Uhr ,

vor dem Distriktsnotar im Wirthshause zu Heim -
bach anzumeldcn und zu begründe » , widrigenfalls
dem Nichterschcinendcn seine Ansprüche nur auf

denjenigen Theil der Erbfchaftsmaffe erhalten wer .
den , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger
auf die Erben gekommen ist.

Emmendiogen den 26 . Januar , 844 .
Größt ) . Amtsrevijorat .

Pfister ^
rckt . Hemb erlin , Notar .

Äuswrmverui,gen.
Nachbenannte Personen find gesonnen , nach Ame¬

rika auszuwandcrn ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfcn werden
könnte :

Zn dem Oberamt Emmendingen .
, Georg Höflins Eheleute von Bötzingen , alkbad .

Anthcils , auf Freitag den März d . Z . , Vor¬
mittags , 0 Uhr , auf diesseitiger Amts -Kanzlei .

Zn dem Amte Lörrach .
3 Zohann Zacob Gampp Bauer von Hauingen ,mit seiner Ehefrau , Chriftina , geb . Keck von Schmie¬

heim , Amts Ettenhcim , und seinen zwei minder¬
jährigen Kindern auf Donnerstag den 27 . Febr . ,
früh Y Uhr , auf diesseitiger Kanzlei .

Erbvorli - dung .
, sWaldshut . j Maria Anna Birger ledig und

volljährig , gebürtig von Görwyhl , ist den , 5 .
November 1845 zu Frciburg im Brcisgau mit
Hinterlassung " eincs Fahrnißvcrmögens von y87 fl .
16 kr. und eines auf Handschriften ausstehcnden
noch zu liquidirendcn Vermögens gestorben ; die Ge¬
schwister dcrsclben ' Agatha , Wlartin , Zoscph und Fidel
Birger , sämmtlich völljährig , deren Aufenthaltsort
unbekannt ist werden daher aufgefordert, ^sfich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme ihrer Ccbtheile dahier entweder
persönlich oder durch legal Bevollmächtigte zu mel¬
den , widrigenfalls die Erbschaft lediglich jenen zu -
getheilr werde », wird , denen sie zukäme , wenn die¬
selben zur Zeit des Erbanfallcs nicht mehr am Le¬
ben gewesen wäre « .

Waldshut den 5 . Februar , 844 .
Großh . Amtsrcvisorat .

B u i ß o n .
Ursclusiv - Erkenntnisse .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge -
haltenen Liguidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Zn dem Amte Staufen .
1 Zn der Gant des Konrad Köbcrle von Ball¬

rechten ; unterm 6 Februar » 644 Nro . 325Y .
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Dienstantrag .
5 sHeiter- heim I Bei der Unterzeichneten Ver¬

rechnung ist die erste Gehülfenstelle , mit welcher
ein Gehalt von 45o st . nebst freier Wohnung im
Verwaltungsgebäude verbunden ist, sogleich oder
binnen z Monaten zu besehen.

Diejenigen Herren Cameralpraktikanten und As¬
sistenten, welche diese Stelle zu erhalten wünschen ,
wollen sich unter Anschluß ihrer Zeugnisse in Bälde
hierher wenden .

Heitersheim den Li . Jänner 1844 .
Großh . Bad . Domänenverwalkung und Forstkaffe.

Dienstantrag .
5 sEttenheim.^ Bis Ende April d . I . wird die

diesseitige Gelmlfenstelle erledigt , weswegen tüch¬
tige Kameralpraktikanten , Assistenten und auch
Kanzleigehülfen zu deren Bewerbung eingeladen
werden .

Kann der Eintritt früher geschehen, so ist solche -
um so erwünschter .

Ettenheim den 1 . Februar 1844 .
Großh . Domänen » , Forst - und AmtSkasse.

Dienst - Nachricht .
Seine Königliche Hoheit der Groß -

berzog und Ihre Hoheiten die Herren
Markgrafen Wilhelm und Maximilian
von Baden haben die bei Höchst- Ihrem Rent »
Amt in Salem erledigte Vorstands - Stelle dem
Georg Ludin von Lörrach , dermal Kassier bei der
Badischen allgemeinen VersorgungS - Anstalt unter
Ernennung desselben zum Rent - Amtmann , gnä¬
digst zu übertragen geruht .

Dienstantrag .
2 sStühlingen .1 Die erste Actuarstelle dahier

mit einem jährlichen Gehalt von 500 ft. wird bii
l . März d . 3 . erlediget , und soll durch einen in
Rechtsgeschäften geübten RechlSpraktikantcn wieder

besetzt werden . Hiezu Lusttragende werden eingela¬
den, sich unter Anschluß ihrer Zeugnisse an de«
unterfertigten AmtSvorstand zu wenden .

Stühlingc » den 29 . Jänner 1844 .
Großh . Bezirksamt .

ttaufantvaig * unv Verpachtungen .
Fahrnißversteigerung .

1 l.Sch »pfhe»
'm . Z AuS der TheilungSmaffe zwi¬

schen dem RathSanwalt Gräfle und den Erben
seiner verstorbenen Ehefrau von Gündenhausen
werden bis

Montag den 26 . Februar d . I .
unbdie folgenden Tage fämmtlich vorhandene Fahr¬
nisse öffentlich versteigert , und zwar in folgender
Ordnung :

Weiberkleider , Bettwerk und Leinwand , GlaS ,
Porzellain und Küchengeschirr.

Dienstag den 27 . Februar : %
Gold und Silberwerk , als : 2 goldene Uhren,

goldene Dosen , Fingerringe , vergoldete und
silberne Vorleg - Eß- und Kaffeelöffel und son¬
stiges Silbergeschirr , Gemälde , Kupferstiche,
Spiegel mit goldenen und anderen Rahmen ,
sodann 1 Glaswagen , 2 Chaisen , 1 Schlit¬
ten, 1 ausgemachter Wagen mit breiten Rad -
felgen .

Mittwoch den 23 . Februar
':

1 nußbauinenrr Secretär , 1 Chiffonier , 5 KP»
mode , 6 Kästen , Tische , Sessel , 2 Kanappe ,
5 Bettladen , und sonst allerlei Schreinwerk .

Donerstag den 29 . Februar :
14 Stück in Eisen gebundene Fäßer von ver¬

schiedener Größe , Faß und Bandgeschirr , ver¬
schiedene medizinische Bücher und sonst allerlei
HauSrath .

Die Versteigerung wird in der Wohnung de»
RcchtSanwaltes Gräfte vorgenommen , dieselbe sängt
jeden Tag Morgens 3 Uhr und Nachmittag - 1
Uhr an .

Die nähern Bedingungen werden bei der Ver¬
steigerung bekannt gemacht .

Schopfheim den 10 . Februar 1844 .
Großh . AmtSrevisorat .

Schmidt .
vllt . Gmelin .

Holzversteigerung .
1 Die Gemeinde Theningen läßt Montag den

26 . Februar d . I . , cire» 260 Klafter gemijchte-
Scheitholz , und

Dienstag den 27 . Februar 18000 Stück ge¬
mischte Wellen gegen baare Bezahlung öffentlich
versteigern .

Die Zusammenkunft ist jedesmal Morgen - 9 Uhr
in dem Brunnenrüth -Holzlchlag , oberhalb der The »
ninger Mühle .

Die löblichen Bürger » >eister- Aemter werden die-
mit ersucht , dieses sogleich in ihren Gemeinden
gefälligst bekannt machen zu lassen.

Theningen den 11 . Februar >844 .
Lick , Bürgermeister .

Holzverstcigerung .
1 sFreiburg.) Im herrschaftlichen Lebenwald auf

Kappler Gemarkung werden durch BezirkSförster
Gcrwig am

Freitag den 23 . Februar d. J .
Morgens 1t Uhr

5650 Stück buchene Wellen
wiederholt versteigert , wozu man sich auf dem
Stollenhof versammelt .

Freiburg den >5. Februar 1844 .
Großh . Forstamt .

I
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Liegenschaft » Versteigerung ,
tv i sFreiburg .1 In Folge Beschlüsse » Großh . Land-
Amte» vom14 . Dezember 1843 . Nro. 27 , 63. werden
im Wege der Vollstreckung durch Distrikt » -Notar
Glyckherr am

Montag den 26. Februar d. I .
Vormittag» 9 Uhr ,

im WirthShause zum Hirschen in Steegen , dem
Martin Holzmann Weber in Nebeln , Ge¬
meinde Steegen , folgende Liegenschaften zum zwei-
krnmale öffentlich an den Meistbietenden versteigert

1 ) Ein hölzerne» Wohnhau» mit Scheuer
Stallung und Schweinställen unter
einem Dache.

2) Drei Iauchert Matten .
3) Fünf Iauchert Ackerfeld .
k) Drei Iauchert drei Viertel 16 Ruthen

Brand - und Waidfeld und jungen
Wald ; al» ein Ganze» zusammen
laxirt für . 3800 fl.

Der endliche Zuschlag um da» sich ergebende
höchste Gebot erfolge, auch wenn solche» unter dem
SchatzungSpreisr bleiben würde.

Die übrigen Bedingungen werden am Steige-
rungStage bekannt gemacht.

Freiburg den 14. Februar 1844 .
Großh . Land - AmtS - Reviforat .

Reutti .
vdt. Glyckherr.

Güterversteigerung .
2 sFreiburg .s Höherer Weisung gemäß werden

von Unterzeichneter Kaffe nachstehende an der Ei¬
senbahn gelegene Güterstücke an die Meistbietenden
entweder zu Eigenthum oder zum Pacht auf z Jahre
öffentlich versteigert, und zwar:
L . zu Frei bürg am gewöhnlichen AusrufungS -

ort ,
Donnerstag den 29. Februar ,

Vormittag» 9 llhr :
l ) 2 Morgen 10 Ruthen Baumgarten, westlich

der Bahn , beim Gasthau» zum Pfauen , in
4 Abtheilungen .

2 ) 47 Ruthen Wiesen im Mistbach, westlich der
Bahn .

3) 1 Viertel 60 Ruthen Acker auf den Runz-
ackern , westlich der Bahn .

4) 1 Viertel 4 Ruthen Acker daselbst , östlich der
Bahn .

5 ) 2 Viertel 91 Ruthen Acker daselbst, östlich
der Bahn.

B. Zu Zähringen im WirthShau» zum Löwen,
Montag den 4 . März ,

Vormittag» 9 llhr :

» ) 37 Ruthen Acker in der Röche , östlich der
Bahn .

2) 9 Ruthen Acker auf der Höhe , westlich der
Bahn .

3) 21 Ruthen Acker daselbst , südöstlich der Bahn .
4) 11 Ruthen Acker m der Krümme, nordöstlich

der Bahn ,
5) 88 Ruthen Acker daselbst, westlich der Bahn .
6) 26 Ruthen Acker im Längenlöhn , westlich der

Bahn .
C. Zu Gundelfingen im WirthShau» zurSonne.

Donnerstag den 7 . März ,
Vormittag» 9 Uhr :

2 Viertel 99 Ruthen Acker im Pfening-Bächle,
östlich der Bahn .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bemerken
«ingrladen , daß die Bedingungen am Tag« der
Versteigerung bekannt gemacht werden .

Freiburg den 9. Februar 1644.
Großh. Eisenbahnbaukaffe.

Ziegler . Postweiler . Böhringer .
Liegenschaft » Versteigerung .

1 sEbringcn .^ Zu Folge Großh . Wohllöblichcn
Landamts Frciburg Nro. 1250 erlassenen Auftrag»
werden den Simon Gutgesell» Eheleuten dahier
nachstehende Liegenschaften

Donnerstag den 29. Februar d. I .
Nachmittag » 1 Uhr ,

im Rebstockwirthshau » , öffentlich versteigert ,Al » :
Viertel Acker auf der Gruben, einscit »
Johann Gutgesell Metzger, anderseits
Gerold Mißbach » Wittwe . . 100 fl.

V, Viertel Acker im Fohrnau , neben
Gerva» Gutgesell» Erben . . . 25 fl.

% Viertel Garten in der Biehne , neben
Johann Männer und Michael Iennc 55 fl.

XA Viertel Garten im Demmen , neben
Fr. Joseph Bellinger , anderseits All-
mend . 72 fl.

1 % Viertel Malten in der Bordermatt,
neben Bernhardt Burkard und Ott¬
mar Tohma . ,20 fl.

1 Viertel Matten in der Kliebe, neben
Wendclin Wunderle» Wittwe und
Friedrich Joseph Linsenmeier . . 50 fl .

% Matten vor dem Dorf , neben Ignaz
Schuhmacher und Michael Meiers
Erben . . . . . . 60 st.

1 '/« Haufen Reben im Renweg , neben
Gallus Bcchtold , anderseits Ottmar
Kuhn . . . . . 150 st '
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l Vi Haufen Rebe>i in der Stirnncn , eins,
Augustin Zenncs Erben , anderseits
Frjdolin Gutgesellen Kinder . . 65 fl .

2 % Haufen Reben im Äinberg , neben
Meinrad Zimmcrinann und Stsin -
mauer . . . . . , IjO ft .

1 Haufen Reben allda , neben Johann
Georg MeßmerS Wittwe , anderseits
Nolken Stiefvater . . . , J5 fl .

2 Haufen allda , neben Johann Binder
und Ignatz Schumacher - , . 75 fl .

l ‘4 Haufen ditto neben Joh . Georg Meß -
mcr LLitlwe , anders . Steininaucr . 31 fl .

1 Haufen Acker in der Rilki , neben
Trutpert MeierS Wittwe und Anton
Tlwma . . . . . 32 fl .

V-i Viertel Acker im Hipschling , neben
Johann Georg Burkard , und dem
Graben . . . . , 9st fl .

1 Haufen Garten im Scnchwaffer neben ,
Anton Zimmermann und Anton Gut -
qesell . . . . . . 35 fl.

l lA Haufen Reben auf der Breidchen, ne¬
ben Johgnn Männer und Pfad . 100 fl .

1 Ve Haufen auf dem Ebnet neben Augustin
Zimmermann und dem Pfad . 70 fl .

1 HaufenReben imKeniMsn neben Si¬
mon Männer und Joseph Walk . 70 fl .

1 Haufe » Reben im Bexg , neben Pfad
und Steinmauer . " . . . 10 fl .

1 *4 Haufen auf der Breidchen neben Mi¬
chael Gutgcsell ' s Erben und Simon
Walk

'
. 80 fl .

5% Haufen Reben imBlachenwcg , »eben
Johann Männer und Creszentia Reinle 300 fl .

2 Haufen Reben in der Hundgellen , ne¬
ben Johann Gutgesell und Andreas Alt 120 fl .

1 Yi Haufen allda , neben Joseph Meier
Dehler und Michael Weißlemle . 80 fl .

2 HaufenReben im Beinele , neben Mi¬
chael Schumachers Wittwe und An¬
ton Thoma . 70 fl

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn - der
Schatzungspreis oder aber auch darüber erlässt fein
wird ,

Ebringen den 1 , Februar 1844.
Linsen m eye r Bürgermeister .

Verpflichtete Schätzer ,
Die Gemcinderäthc Weißer , und E gl off .

Rathschreiber Winterhalrer .
Ho lzv ersteige rung .

2 sFreiburghs Aus den Großh . Domänenwal¬
dungen auf Ebnetcr Gemarkung werden durch
BezirkSfärfter Beck versteigert :

*

am Mon tag den 4 . Marz 1844 ,
im Distrikt Schluch und Dittersbach :

57 Stäinmc tanncncS Bauholz ,
I96 Stück tanncne Sagklätze ,

4 , , buchene Nutzklbtze ,
15 Klafter „ Schcitcrholz ,

166 „ taimeneS „
2 „ ejchcneS „

31 „ tanncncS Prügclholz und
ZKOO Stück Ngdelholzwellen . ^

Am Donuerstag den 5 . Marz,1844 , 7
im Distrikt Katzensteig Nro . 3 , Wildbach , Pfaf -

fenberg , Klarendpbel , Schicblcr :
40 Stämme taimeneS Bauholz ,

100 Stück tanncne Sagklätze ,
1 „ buchenes Nutzholz ,

27 Klafter buch ?» S ^ fücr ,
108 „ tannen „

21 „ „ Prügclholz und
2000 Stück Nadelhoizwellen .
Die Versammlung ist an beiden Tagen Mor¬

gens 9 Uhr im LäwcnwirthShauS zu Ebnet .
Frciburg den 8 . Februar 1844,

Großh . Forstamt .
L i c g e n s ch a f r S v e r st c i g e r u ng .

3 fSt . Blasicn . j Auf amtlichen Beschluß vom
27 . lltovember i8U3 Nro . 16488 werden

Montag den 26 . Februar d. I . ,
N̂achmittags 2 Uhr ,

im AdlerwirthshauS zu TodtmooS , dem Löwen-
wirth Fridolin Umber in TodtmooS nachbeschric -
bcne Liegenschaften im Wege der Vollstreckung
öffentlich zu Eigenthum versteigert , als :

1 ) Ein zweistäckigtcs maffiv von Stcili
erbautes Wirthshaus , mit derSchild -
gerechtigkeil zum Löwen , faniml
Scheuer , Stallung und sonstiger
Zugehärde , neben der Straße und
der Hausmatt , angeschlagen zu . 9000 fl .

2 ) 1 Vierling 24 Ruthen Matten und
Garten unter dem Haus , neben
Moritz Blaeschc und dem Haag, tax . 230 fl -

3) 2 Vierling 8 Ruthen Matten vor
dem Haus , neben der Straße und
dem Todtcnbach , tax. . . . 560 fl .

4 ) 1 Viertel 53 Ruthen Mattfeld im
Kirchcnbcrg , neben Fr . Jos . Ber -
naucr und Matl )iaS Simon . . 80 fl .

5) 60 Äiuthcn Mattfcld im Bcrglc ,
neben Gregor Zumkcllcr und Joh .
Georg Bauer , tax . . . . 49 fl .

6) 1 Jauchcrt 60 Ruthen Matten im
Mattle , »eben Dietrich Baumgartner
und Holzmeister Bcrnauer , tax. . 400 fl .
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38 Ruthen Matten auf dem untern
Eric , neben Benedikt Maier und
Joseph Bauer , tax . . . . 30 fl .

8 ) i Vierling 52 Ruthen Matten allda ,
neben Mechkilde Dictsche und Ma¬
thias Simon tax . . - . . . 120 fl .

9) 67 'Ruthen Wald in der Häuslehal -
den , neben Fidel Baumgartner und

,<* Fr . Jos . Bernauer , tax . . . 10 fl .
i,o) 6 Jauchen 56 Ruthen Wald allda,

neben Jakob Kaiser und Joseph Was -
mer , tax . . ' . ' ■ . * • 250 fl .

11 ) 3 Jauchert 2 Vierling 62 Ruthen
Wald auf der Berglehöhe , neben
Fr . Jos . Kaiser und Mathias Mut¬
ter , tax . . . . . . 130 fl .

12 ) i Jauchert 3 Vierling 8 Ruthen
Wald allda , neben Benedikt Götte
und Joseph und Xaver Schmidt tax . 40 fl .

13 ) 3 Jauchert 55 Ruthen Wald in der
Häuslehalder Kapellesteg , neben Jos .
Köpfer und Joseph Wasmer . tax . . 150 fl .

Summa 10848 fl .
Die Bedingungen werden am Stcigerungstag

eröffnet . '
St . Blasien den 4 . Februar 1844 .

Großh . Amksrcvisorat .
Müller .

vdt . Hug , Theilungscomm .
Liege n sch aftsvrr steig erring .

3 sEbringcn ^ Richterlicher Anordnung gemäß
L. A. Rro . 28044 v . I . werden der Andreas
Thomischcn Wittwe , wegen beklagter Forderung
im Wege der Vollstreckung Dienstag den 5 .
März nachstehende Liegenschaften auf dein dahiesi¬
gen Stubenwirthshause , Nachmittags i Uhr öffent¬
lich ausgcboten . Nemlich :

1 Haufen Acker im Fohrnau , neben
Joseph Mißbach und Anton Schir -
maicr . 22 fl .

% Haufen im Jennethal neben Joseph
Sallenbacher und Steinmauer . . 10 fl .

iHausen Garten an der Bühne , neben
Marlin Neuningers Erben und Fr .
Joseph Linscnmaier . . . . 20 fl .

% Viertel Garten im Bürkrnthal , neben
Aloriz Gutgcscll und Fr . Joseph Lin -
scmnaier . 45 fl .

lA Viertel Garten im Roßbrun » , lieben
Martin Wcißlcmle und Fr . Joseph
Linsenmaiers Erben . . . . 40 fl -

l 'A Haufen Reben im Hessen , neben Roys
Gutgcsell und Jakob Kuhn . . 40 fl .

2 Haufen Acker im Fohrnau , neben
Joseph Kuhn und Fr . Joseph Linsen »
maicr . 25 fl .

y 2 Viertel Garten im Eisenhüt , neben
Thada Linsenmajer und Joseph Eglofs 55 fl .

2 Haufen Reben im Esseil , neben Ledi¬
ger Gutgesell und Johann Burkarts
Wittwe

'
. . . . . 190 ft .

2 Haufen Rebfeld zu Berghaüsen , neben
Stephan Egloff und Bernhart Bur¬
kart .

'
. . .■ . . 20 fl .

2 Haufen Reben zu Bergen , neben Jo¬
seph Kuhn und Martin Schenauers
Kinder , . . . . . 31 st .

t % Haufen Reben imBlachenweg , » eben
Thada Männer und Mathias Stei -
ningers Wittwe . . . . . 52 fl .

1 Haufen Reben im Schollenstuck, ne¬
ben Bvnifaz Bechtl ' olds Erben und
Joseph Mißbach . . . . 29 st .

4 Haufen 'Reben im Kinbcrg neben Ma¬
thias Jcnne und Johann Binder . 130 fl .' 4 Haufen Acker im Jennethal , neben
Mathias Bösch und Joseph Mißbach 10 fl .

1 Haufen Reben im Kinbcrg , neben
Simon Männer und Fr . Joseph
Steiningers Wittwe . . 30 st .

2 Haufen
'

im Hammerstättle , neben
Mvriz Gutgcsells Kinder und Stein¬
mauer . . . . . . 30 fl .

Sodann :
Eine einstöckige halbe Behaüsüüg mit

Scheuer , Keller , Halbtrotte , nebst
cirea 2 Haufen Haus - und Garten¬
platz , obeil im Dorf su &. Nro . —
einseits Düminik Ruh , anders . Dorf »
straße , angeschlagen . . . . 400 fl .

Wo der endgültige Zuschlag erfolgt , weit » der
Schatzungspreis oder auch darüber erlöst sein wird .

Ebringen den 30 . Jenner 1844 .
Linsenineier , Bürgermeister .

vdt . Winterhalter , Rathsch .

Licgenschaftsversteigerung .
, 3 fWies .) Rach bezirksaMtlicher Verfügung

vom 1 . Februar 1843 Amts Nro . >504 nebst ei¬
ner weitern Verfügung vom 4 . Oktober 1845
Amts ') iro . i4ck2 , werden zur Befriedigung der
Gläubiger ' Jb . Zivi von Müllhcim und Joh . Jb .
Gimpel von Elocnschwand dein Fritz Brunner da¬

hier , auf
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Samstag den r . März d . 3 - /
Vormittags 10 Uhr ,

im MaienwirthShauS dahier folgende Liegenschaften
im VollstreckungSwege öffentlich versteigert wer -
den :

1) Eine Behausung , Scheuer und Stal¬
lung im Ort WieS , angeschlagen zu » 85 fl . 1

2) 6 Ruthen Kraut- und Baumgarten
beim HauS . . . . 12 fl .

5) 2 Ruthen Krautgarten, bei Georg
Friedrich BrunnerS HauS . . 5 fl .

4 ) i ‘A Viertel Acker unter dem HauS 45 l .
5 ) 20 Ruthen allda . . . 20 fl .
6 ) 40 Ruthen in der äußern Rdthe . 25 fl .
7) so Ruthen am Eichbühl . . 25 fl . I

8 ) » 4 Ruthen Matten auf der Ebene . 55
'

l̂.

Summa 352 fl.
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Scha -

tzungSprei» oder darüber geboten wird .
Die Bedingungen werden am SteigerungStag

eröffnet .
WieS den 3 . Februar 1843 .

DaS Bürgermeisteramt . >* .
Dörflinger .

Vrivatanreigen.
Gelb auSjulethen .

2 ES sind 200 fl . bei dem Armenfond in St .
Peter gegen gesetzliche Versicherung auSzuleihen
bereit . K ü r n e r , Rechner .

Frucht - Preise .
Markt- Namen Wai- Halb. Ker- Rog- Ger- Mi - Mol- Ha-

Reps. Lin«
Tag. der Marktorte zen . waiz. nen . gen . fielt . schelf. zer. ber. sen .
Feb . f>. kr- fl. kr. fl. kr . fl. kr. fl . fl fl . kr. f>.>

rr- fl. ,kr . fl. kr. fl. kr.10 Freiburg , beste 1 38 1 24 — 1 8 1 — — — 1 3 — 36
mittlere 1 32 1 17 — — 1 4 _ 57 — — — 56 — 33
geringere 1 24 1 12 — — 1 — _ 55 — — — 51 — 30

9 Emmendmgen, beste 1 36 1 18 — — 1 6 — — — —- — — _ 34
mittlere 1 30 1 16 — — 1 5 — — — :— — — _ _32
geringere

Ettenheun , beste
1 24 1 15 _ — 1 0 _ 57 — — — — — 30

— — — .— 1 20 1 9 — — — — — —
mittlere — — 1 10 — 18 1 6 1 4 — — — — —. — '
geringere — 47 —-54 — — —

6
—

57
— — — — — —

12 Endingen , beste 1 33 1 18 — — 1 — — — — — — —
mittlere 1 27 1 13 — 1 4 54 — — — — — —
geringere 1 22 1 9 — — 1 2 52

1 6
— — — —

5 Kandern , beste — — — — 1 30 — — — — — — — '
mittlere — — — — 1 24 — — — — 1 2 — — — —
geringere

33 12
1 r»

8 Lörrach , beste — — — — 1 — — — — 1
1

— — - *— —r
mittlere — — — — 1 28 —“ 8 — —
geringere

Müllherm , beste
- — — — 1 21 — — — — 1 5 — — —.—

1 1 28mittlere , —

7
geringere

Staufen , beste
1
1

46
36 1 20 _ 1 6 54 — 1 — —

mittlere 1 30 1 14 — — 1 3 — 50
46

57

- *— — 57 —

8
geringere

Waldkirch , beste
mittlere

1
1
1

24
39
32

1
1
1

9
20
15

— —
1
1
1

12
7

1 — — —
54
59
58

35

geringere
Waldshut , beste

1 27 1 10 — — f 3 48 — — — , 57 — —

5 — 1
mittlere 1
geringere i 1

Hiezu eine Beilage .
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